
FACHTAGUNG 
     & DISKUSSION

Psychotherapeutenausbildung:
Wie kann die Reform gut 
gelingen?

24. Juni 2019  •  18.00–20.30 Uhr 

Programm 

18.00 Uhr	 Get-together

18.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung in das Thema
	 Ingrid Moeslein-Teising, 
	 Vorsitzende der DGPT
	 Dipl.-Psych. Gebhard Hentschel,
	 Stellvertr. Bundesvorsitzender DPtV

18.40– 	 Vorträge + Diskussion
20.20 Uhr
	 Moderation:
	 Bettina Meisel,
	 Stellvertr. Vorsitzende VAKJP
	 Ariadne Sartorius,
	 Vorstandsmitglied bvvp

20.25 Uhr	 Schlusswort
	 Oliver Kunz,
	� Mitglied des geschäftsführenden Vorstands 

der DGVT

20.30 Uhr	 Imbiss

Vorträge 

18.40 Uhr	 �Weshalb ist Verfahrensvielfalt im  
Psychotherapiestudium wichtig und wie 
kann sie gelingen? 
Prof. Dr. Cord Benecke, 
Professor für Klinische Psychologie und  
Psychotherapie an der Universität Kassel

19.15 Uhr	� Finanzierung der zukünftigen ambulanten  
Weiterbildung – ein Diskussionsbeitrag 
Dr. Markus Plantholz, Rechtsanwalt, Hamburg 
Justiziar der Deutschen Psychotherapeuten 
Vereinigung

19.50 Uhr	� Diagnose und Behandlungsbedarf – 
Sind Leitlinien geeignet, den individuellen 
Behandlungsbedarf für alle Patienten 
einer Diagnosegruppe vorzugeben? 
Dr. Corinna Schaefer, 
Ärztliches Zentrum für Qualität in der Medizin 
(ÄZQ)



Anmeldung
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung per E-Mail wird erbeten
bis zum 17. Juni 2019 an bvvp@bvvp.de. 

Veranstaltungsort
International Psychoanalytic University Berlin
Stromstr. 2
10555 Berlin
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BERLIN

Psychotherapeutenausbildung: 
Wie kann die Reform gut gelingen?

Das Gesetz zur Reform der Psychotherapeutenausbildung 
befindet sich auf der Zielgeraden. Nach der Beratung im 
Bundesrat am 12. April und der Anhörung im Gesundheits-
ausschuss des Bundestags am 15. Mai ist Ende Juni 2019 
mit der zweiten und dritten Lesung im Bundestag zu rech-
nen. Wenn der Bundesrat im September zustimmt, ist das 
Gesetz damit verabschiedet.
Zahlreiche Themen werden durch die Reform (mehr oder 
weniger) zufriedenstellend gelöst, wir sehen aber zu einigen 
zentralen Themen noch Änderungsbedarf. 
Dazu findet am am 24. Juni, zu Beginn der parlamentari-
schen Woche, eine Veranstaltung mit Vorträgen und Dis-
kussionen zu drei Themen statt, die wir im vorliegenden 
Gesetzentwurf für besonders klärungsbedürftig halten:

•	 Die Lehre aller wissenschaftlich anerkannten  
Verfahren im Studium mit Strukturqualität

•	 Die Finanzierung der ambulanten Pflicht- 
Weiterbildung an einem Weiterbildungsinstitut

•	 Die geplante Regelung zur „diagnoseorientierten  
und leitliniengerechten“ Konkretisierung des Behand-
lungsbedarfs 

Wir möchten uns mit dieser Veranstaltung dafür einsetzen, 
auch für diese Themen gute Lösungen zu finden. Dazu laden 
wir Sie am 24. Juni 2019 ab 18.00 Uhr in die International 
Psychoanalytic University (IPU) in Berlin herzlich ein.


